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‘Sprachbegegnungen im Zeitalter der Entdeckungen’ will das Buch vermitteln. An Beispielen rund 

um den Globus zeigt die Autorin, was mit Sprache passiert, wenn sich verschiedene Kulturen 

treffen. Wie oft beidseitig die Wortschätze davon profitieren.  

 

 
 

von  

Hans Lenzi  

 

Wenn Welten aufeinanderprallen: ‘Als Humboldt lernte, Hawaiianisch zu sprechen’ erzählt über 40 

spannende und berührende Geschichten von dem kuriosen Aufeinandertreffen völlig verschiedener 

Sprach- und Kulturkreise im Zeitalter der Entdeckungen. Wie kommt es zu diesen Begegnungen? Wie 

versuchen sich die Protagonisten zu verständigen? Beim Versuch, den Anderen und seine Lebenswelt zu 

verstehen, werden Wörter ausgetauscht, die uns zum Teil noch bis heute begleiten. Die 

außergewöhnlichen Protagonisten und Protagonistinnen führen den Leser in überraschende Erkenntnisse 

über fremde Sprachen und Kulturen ein. 

 

Über die Autorin 

 

Rita Mielke ist promovierte Literaturwissenschaftlerin, Journalistin und Autorin. Ihre 

Themenschwerpunkte sind Kultur(-geschichte), Literatur und Sprache, deren Zusammenhänge sie klug, 

charmant und fesselnd zu vermitteln weiß. 
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